言語により言語を異化するために― 多和田葉子の「エクソフォニー」と金時鐘の「再訳」の試み ―　 by 佐々木 茂人
〈Kurze Inhaltsangabe〉
  Im vorliegenden Beitrag behandle ich den Begriff „Exophonie“. Auf diesen Begriff, der 
ursprünglich aus der Ortsnamenkunde stammt, trifft man häufig im Diskurs über die 
deutschsprachige Literatur. Statt der „Gastarbeiterliteratur“ oder „Immigrantenliteratur“ gilt 
die „Exophonie“ als eine sich anpassende Kategorie, die die heutige Situation der Literatur im 
deutschsprachigen Raum umreißt. Die Frage, was man unter „Exophonie“ versteht, hängt aber 
von den einzelnen SchriftstellerInnen ab. Man spricht z. B. von „Fremdschreiben“, „Schreiben 
in anderen Sprachen“ usw.
  Yoko Tawada （1960- ）, die auf Japanisch und Deutsch schreibt, stellt ein gutes Beispiel für 
„Exophonie“ dar und veröffentlichte sogar das Buch „ekusofoni“ in Japan （also „Exophonie“）. 
Dort und im gleichzeitig geschriebenen Werk „Überseezungen“ wendete sie die „exophon-
ische“ Methode an. Mittels dieser Methode betrachtet Tawada unter einem neuen Aspekt die 
beiden Sprachen, Deutsch und Japanisch. In ihrem Werk wird Deutsch durch Japanisch 
„verfremdet“ und Japanisch durch Deutsch.
  Die „Exophonie“ oder die „exophonische“ Methode bietet nach Tawada zwar eine 
Möglichkeit der Literatur, aber stößt an politische Grenzen. Bei Literaten, die unter der 
Kolonialherrschaft zu einer anderen Sprache als ihrer Muttersprache gezwungen wurden, 
handelt es sich vielmehr um die Lösung der historischen Probleme. Dabei meint Tawada die 
SchriftstellerInnen, die zu der koreanischen Minderheit gehören. Der Dichter Sijong Gim 
（1929- ） versucht wirklich mit großer Mühe durch seine Dichtung auf Japanisch mit der 
Vergangenheit abzuschließen. Vor allem durch seine Wieder-Übersetzungen der koreanischen 
Gedichtsammlung ins Japanische verfremdete er Japanisch innerhalb der japanischen 




















































































度生じるかが，（シンポジウムで ― 引用者による補足）議論される」 9） と述べている。
　のちに振り返って検討することになるが，最後のルークホーファーの立場が，エクソフォニー
の実質を言い表している。リュブリャナのシンポジウムに参加した多和田葉子，マヤ・ハーデル








































































この「舌」が朗読しようとすると，「単語という単語が道の邪魔をして（Jedes Wort steht mir im 





















ein faden der schlange neu befestigte küste welche schule welche richtung der brunnen des 
jahres wurde zweimal gemalt das bild brechen... （49f.）
　とりわけエクソフォニーの実践例として，注目すべきなのが，言語が思考を形づくる（113）











いた。「乗車をシェアしない（Wollen wir die Fahrt miteinander teilen?）」。はじめ，わたしは
何が言いたいのかわからなかった。「teilen」という言葉で，運賃のことを考えて不思議にお
もった。話しているうちに，Pが車にのせてくれようとしていることが判明した。ほかの人
ならこう言うところだ，「乗っけていこうか（Soll ich dich im Auto mitnehmen?）」，とか，










































4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4
，認めたく
4 4 4 4
ない勢力

















































































































































































































































































1） Chatal Wright: Writing in the ‘Grey Zone’: Exophonic Literature in Contemporary Germany: In: 





3） Robert Stockhammer, Susan Arend und Dirk Nagushewski: Die Unselbstständlichkeit der 
Sprache. In: Exphonie. Anders – Sprachigkeit （in） der Literatur. Berlin 2007, S. 14.
4） Christine Ivanovic: Exophonie und Kulturanalyse. Tawadas Transformationen Benjamins. In: 
Yoko Tawada. Poetik der Transformation. Beiträge zum Gesamtwerk. Mit dem Stück Sancho Pansa 
von Yoko Tawada. Stauffenburg 2010, S. 172.　ここでは，シンポジウムの内容から判断し，カ
タカナ標記の「フランコフォニー」を採用せず，あえて訳出した。
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ば in Übersee leben「海外で暮らす」― という日本語に意味変換されるが，一方で，この言
葉には日本語にはない「海（See）を超える（über）」という動きがある。「Zungen」は日本語
の「舌」という身体部位に変換されるものの，ドイツ語では「言語」をも意味する（in 
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